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CotentafeL
f fmttS Nomami, Speitgleimeiger ta ®0ïoî|«ïîi,

ftarb am 18, September im Éîter oott 39 fahren.

f fl<§iEe§ çjpeimj, Batî«ieig«ï in Biel, fiarb am
19. September im liter son 42 fahren.

f Dxege $mmg, ^OMunkrne^mer in giiraS (©rau=
bünben), fiarb am 19. September im liter oon 58 fahren.

f flail Sdjttoff, Nlalermetfter in Hreujgiugen
(Sljurcjau) ftarb am 21. September im liter non 81
fahren.

Ucr$(biede«e$.
^id^nng »on SNag unD @ea»itf)t. ®er Stänberat

behanbelte oie Soulage betreffenb Sftag unb ©ewicfff. ®er
Solotljumer ®letfchi als Nefcrent erflärte, bag eS fid)
um bie Neoifion biefeS BmcbeSgefeheS im Sinne Der

Aufhebung ber obligatorifc|en ©ichpfficht für bie äöaffer»
meffer unb bie gaEultatioerflärung ter ©ichpgicht bauble.
®er Nationalrat fjabe bie neue Begimmung gutgehelgen :

„Sfn £>anbel unb BerEehr bürfen nur geeiste Sängen»
unb ,Ç>o()lmage, ©ewidjie, ®agen, $£hermo=HEoholmeter,
©aSmeffer unb eleEtrifche Sttegtngrumente pr Berwen»
bung îommen. ®er Bunbeärat ift ermächtigt, bie ©ich»

pgicht auch auf wettere Nîeglnfirumetite cuSpbehnen."
®er Nat gimmte ohne ®tSEuffion p.

Sern ©aSwerE SRonum^oni (®h«tf|OM)- (Korr.)
$n ber allgemeinen ^Begleitung beS Berichtes über öaS

Berichtsjahr 1927 wirb pnäctift heroorgehoben, bag ber
©aSlteferungSoertrag mit ImriSroil, als ©attjeS be»

tradhiet, gut beurteilt werben mug, obwohl eS ber ©e^
meinbe ImriSwil, unter litSnütjung einer Konfurrenj-
Offerte be§ ©aSwetEeä ber ©labt Konganj, bie wefent<
lieh gönfiigere auSlänbifche BrobuEtionSoerhältnlffe pr
©runblage hatte, gelungen ift, geh in ber Preisfrage
einen übermägigen Borteil p oerfc|affen. Qn 3u fünft
wirb eS aber nun bas Begreben fein müffen, bie Kott=

Eurretij beS ©aSwerEeS ber Stabt Konganj auSpfdhalten,
unb jwar in erfter Slnie burch sine rationellere @egal=
tung ber BetriebSoerhältntffe, fowie burdj eine ißröbuf»
tionSerhöhung.

2BaS bie rationellere luSgeftaltung ber BetrlebSoer*
hältnlffe anbelangt, fo werben erwähnt: ©htfüljrung beS

UUEHSfliUS-SüilSGHIISifS

W. Wolf, Ingenieur :: vorm. Wolf & Weiss :: Zürich
Lager nnd Bnraaai Brandsehenbest]rasse 7

KleinEammer»Dfeng)gemS, Infbfjaffung einer SBurfgöfi'

mafdhtne, ©rfteüung eines grögeren KoESfshuppe«S,
eine oorteilhaftere KofSaufbereitung unb KofSlagerung

gefiattet. 3Rit btefen Neuerungen wirb eine weitere 9w'

buEtion be§ ©aSpreifeS erhofft unb in Betbhtbung M'
mit ein wachfenber üonfurn burd) InfchluB »euer
meinben unb Drtfcgaften an unfere ©aSoerforgung.

®er Berfauf oon KoES unb ®eer hat fich fltatt u«o

pr 3«friebenheit ber Seltung abgewicEelt,
®le QahreSrechnung fchliegt bei gr. 400,377.14 @j«'

nahmen «nb gr. 293,210.45 luSgaben mit einem Brutto'
gewinn oon gr. 107,166.69 ab, roop ber Bortrag »atn

Borjahre im Betrage rion gr. 1717.66 p rechne« «*
©egenüber bem Boranfdhlag ergibt fich due roefentW
Befjergellung namentlich unter ben ©innahmetiteln ©«»''
KofS» unb SeeroerEauf.

IIS Imortifationen ftnb gr. 50,909.40 oerbucht
ben. Nach luSfcheibung beS pr luSphlung an bie

metnbeEaffe beftimmten Betrages oon gr. 25,000 «e»'

bleibt nog) ein oetfägbares Betrag oon $r. 32,974.9p-

^ileoon werben gr. 10,000 als Nucîgellung für bte

luSficht ftehenben Dfenbauten, gr. 12,000 für bie wjj
fchaffung einer SfBurfgogmafchtne oerwenbet unb g^r. 80p
Eönnen bem ©rneuerungSfonbS jugefchrieben werben, bf»

bamit ben Betrag oon gr. 15,000 erreicht, luf
Nedhnung werben gr. 2974.95 oorgetragen.

Neubau Des ©oetheanumâ lit ®or»taih. ®te
Bereinigte ®a^pappen»gabriEen 1. ®„ g'nsignieberWr
fung 9Jiuttenj=Bafel, erfucht unS um lufnähme folg^
ber Berichtigung: „Qti ber „£>anbw.=3tg." Nr. 24 ootn

13. Sept. geben Sie einer Beridjierftattung über ben
bau beS ©oetheanumS Naum. ®aöei führe«
bag bie Beoadjung aus heügränem fchmebifchen Schilp,
fei. ®teS ig nur tnfofern richtig, als eS fich l
Eurje Ibfchrägung hanbelt. ®aS ®ac| oon r«,"
1100 ebener glädhe ig mit unferer teer:freie»
NesiteEt»®achpappe eingebest."

ötetatmt,
„®er BttUlasiöroerEer Neben unb Sprüihe",

ausgegeben oon Dtto Kaufmann unb erfcEgene«
^

Berlag oon SBilhelf« Spröbe in Nlagbeburg m

ein Safdhenbudh, baS etne gälte oon lufrichtreben,
jprüdjen unb ^anbwerEexfprüdhen birgt. @S blent 1p

wohl bem Ir^iteEten, bem Baumetfier, polter ober
hanbmerEer unb en blich bem Bauherrn pr luSroalg
gnnreichen Sprüchen. ®te gefdjidE>tïld^e ©tunblag® ''f
gut ausgeführt unb leitet bas beachtenswerte Eletne 2»^

gut ein.

Im ber sßr«ls. — » Me sptags.
fragen.

NB. ©erfnufä«, Xnufrfj= unb 2ttbcUögcfncf)c
unter biefe SRubriî nicht aufgenommen ; berartige W7.«
gehören in ben Jinferatentcil beg SÎIatteS. — ®en
roelche „unter (Sfjifft-e" erfrfjeinen foHen, rootle ntan 50 J.
in 9J!arten (für ßufettbimg ber Offerten) unb roenn bie o'
mit Stbreffe beg grageftetterg erfdbeinen foü, 30 (Stb. betM
äßen» leine PJtarfcn miigefrijtrtt werben, laitn bie o'*"""
nicht aufgenommen werben.

453. SBer hätte gebrauchte, gut erhaltene, oerfctitic^jl
mtb gebecîte 2Bettbted)»S3aracfe, ca. 6 m tang, 4 m brett, 0"»

geben? Offerten unter ßtjifff'e 453 an bie @peb. a,
454a. Söer liefert ©ummiringe non ca. 10—12 cm

meffer? b. SBer liefert Sîeget unb Sîegelîugetn? Offerten
Ißreigangabe an 33oftfacg 13222 goctjborf (Sutern).

455. SBer hat abzugeben 2'gitfieiferne Uiiemenfct)ei6eti, ' ^
bombiert, 40—42 cm ®urchmeffer, 10—12 cm Stranjbreite, 4o

©otjrung? Offerten unter (Sgiffre 455 an bie ©£peb. v„i,
456. Können ©tûhîopf»9îohôImotoren abgeänbert .,n

baff fie îatt anlaufen, ohne Slorroarmelampe? ©eft. SRitteit««®
unter ©hiffï® 456 au bie ©peb.
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Sstentafá
î Hans Romann, SpTNglKxzmister w Solvîhurn,

starb am 18. September im Alter von 39 Jahren.

î AchMes Henry, Bimmeistm in Biet, starb am
19. September im Alter von 42 Jahren.

P Oreste Jemmy, Bauunternehmer w Fiims (Grau-
bänden), starb am 19. September im Alter von 58 Jahren.

P Kar! Schroff, Malermeister in Kreuzliugen
(Thurgau) starb am 21. September im Alter von 61
Jahren.

stMchiàRtt.
Eichung von Maß und Gewicht. Der Ständerat

behandelte sie Vorlage betreffend Maß und Gewicht. Der
Solothurner Dtetschi als Referent erklärte, daß es sich

um die Revision diefes Bmidesgesetzes im Sinne der
Aufhebung der obligatorischen Eichpflicht für die Wasser-
messer und die Fakultativerklärung der Eichpflicht handle.
Der Nationalrat habe die neue Bestimmung gutgeheißen:

„In Handel und Verkehr dürfen nur geeichte Längen-
und Hohlmaße, Gewichte, Wagen, Thermo-Alkoholmetsr,
Gasmesser und elektrische Meßinstrumente zur Verwen-
dung kommen. Der Bundesrat ist ermächtigt, die Eich-
Pflicht auch auf weitere Meßinstrumente auszudehnen."
Der Rat stimmte ohne Diskussion zu.

Vom Gaswerk Ronumshorn (Thurgau). (Korr.)
In der allgemeinen Wegleitung des Berichtes über das

Berichtsjahr 1927 wird zunächst heroorgehoden, daß der
Gaslieferungsvertrag mit Amriswil, als Ganzes be-

trachtet, gut beurteilt werden muß, obwohl es der Ge-
metnde Amriswil, unter Ausnützung einer Konkurrenz
offerte des Gaswerkes der Stadt Konstanz, die wesend
lich günstigere ausländische Produktionsverhältnisse zur
Grundlage hatte, gelungen ist, sich in der Preisfrage
einen übermäßigen Vorteil zu verschaffen. In Zukunft
wird es aber nun das Bestreben sein müssen, die Kon-
kurrenz des Gaswerkes der Gtavt Konstanz auszuschalten,
und zwar in erster Linie durch eine rationellere Gestal-
Lung der Betriebsverhältnisse, sowie durch eine Produk-
tionserhöhung.

Was die rationellere Ausgestaltung der Betriebsver-
Hältnisse anbelangt, so werden erwähnt: Einführung des

M. IVoU, Ingenieur :: MIN. Wl 6 Và :: Mrivd

Kleinkammer-Ofensystems, Anschaffung einer Wurfstoß'

Maschine, Erstellung eines größeren Koksschuppens, der

eine vorteilhaftere Koksaufbereitung und KokslagerM
gestattet. Mit diesen Neuerungen wird eine weitere
duktion des Gaspreises erhofft und in Verbindung da-

mit ein wachsender Konsum durch Anschluß neuer Ge-

meinden und Ortschaften an unsere Gasversorgung.
Der Verkauf von Koks und Teer hat sich glatt und

zur Zufriedenheit der Leitung abgewickelt.
Die Jahresrechnung schließt bei Fr. 400.377.14 M-

nahmen und Fr. 293,210.45 Ausgaben mit einem Brutto-

gewinn van Fr. 107,166.69 ab. wozu der Vortrag vow

Vorjahre im Betrage von Fr. 1717.66 zu rechnen >st-

Gegenüber dem Voranschlag ergibt sich eine wesentliche

Besserstellung namentlich unter den Einnahmetiteln Gas-,

Koks- und Teerverkauf.
Als Amortisationen sind Fr. 50,909.40 verbucht wor-

den. Nach Ausscheidung des zur Auszahlung an die Ge-

metndekasse bestimmten Betrages von Fr. 25,000 vor-

bleibt noch ein verfügbarer Betrag von Fr. 32,974.90.

Hievon werden Fr. 10,000 als Rückstellung für die

Aussicht stehenden Ofenbauten. Fr. 12,000 für die An-

schaffung einer Wursstoßmaschtns verwendet und Fr. 609

können dem Erneuerungsfonds zugeschrieben werden, de»

damit den Betrag von Fr. 15,000 erreicht. Auf neue

Rechnung werden Fr. 2974.95 vorgetragen.
Neubau des GoethesnumS in Daruach. Die Firnw

Vereinigte Dachpappen-Fabriken A. G., Zweignieberlal-
sung Muttenz-Basel, ersucht uns um Aufnahme solgew

der Berichtigung: ,.Jr> der „Handw.-Ztg." Nr. 24 vow

13. Sept. geben Sie einer Berichterstattung über den Neu-

bau des Goetheanums Raum. Dabei führen Sie
^

aw

daß die Beoachung aus hellgrünem schwedischen Schiefe

sei. Dies ist nur insofern richtig, als es sich um w

kurze Abschrägung handelt. Was Dach von «u»
1100 ebener Fläche ist mit unserer teerfreie'
Rexitekt-Duchpappe eingedeckt."

Litetêr»
„Der Bnuhandwerker Reden und Sprüche",

ausgegeben von Otto Kaufmann und erschienen s

Verlag von Wilhelm Spröde in Magdeburg m

ein Taschenbuch, das eine Fülle von Aufrichtreden, Baw

sprächen und Handwerkersprüchen birgt. Es dient >0'

wohl dem Architekten, dem Baumeister. Polier oder Bam

Handwerker und endlich dem Bauherrn zur Auswahl vo

sinnreichen Sprüchen. Die geschichtliche Grundlage >9

gut ausgeführt und leitet das beachtenswerte kleine M
gut ein.

M der Pnizi». — » die Praxis.
Ragen.

IW. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuchc weco

unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige MM
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 6K ^ s

in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Ff"
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beileg

Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Fwn»

nicht aufgenommen werden.
43S Wer hätte gebrauchte, gut erhaltene, verschließbar

und gedeckte Wellblech-Baracke, ca. 6 m lang, 4 m breit, a»s

geben? Offerten unter Chiffre 453 an die Exped.
434s. Wer liefert Gummiringe von ca. 10—12 cm

messer? k. Wer liefert Kegel und Kegelkugeln? Offerten
Preisangabe an Postfach 13222 Hochdorf (Luzern). ...xk

433. Wer hat abzugeben 2"gußciserne Riemenscheiben-
>

^
bombiert, 40—42 cm Durchmesser, 10—12 cm Kranzbreite, 4»

Bohrung? Offerten unter Chiffre 4S5 an die Exped.
43K. Können Glühkopf-Rohölmotoren abgeändert wer ^

daß sie kalt anlaufen, ohne Vorwärmelampe? Gefl. Mitteilung
unter Chiffre 436 an die Exped.
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